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Nr. 76. (Konrad) meldet dem Senator, dem Senat und dem Volk von
Rom die am 10. Oktober erfolgte Kapitulation der rebellischen Stadt
Neapel (unvollständig)

fol. 147rv; nicht nachgewiesen

Senatori, senatui et populo Romano
Felicium nostrorum relativa successuum --- quam ulcisci civitatem
eandem et cetera.

Nr. 77. (Konrad) nimmt die von seiner Herrschaft abgefallene Stadt
Neapel nach ihrer Kapitulation wieder in seine Gnade auf und bestätigt
ihr Rechte und Freiheiten, wie sie sie zur Zeit Kaiser Friedrichs besessen
habe (unvollständig)

fol. 147v-148v; BF 4606

Nobile opus sedentis in solio --- iuribus applicanda. Ad cuius rei
memoriam et cetera.

Nr. 78. (Konrad) nimmt einen ungenannten rebellischen Ort, der sich
ihm ergeben hat, wieder in seine Gnade auf

fol. 148v; nicht nachgewiesen

Idem
Notum facimus universis quod cum cordi nobis sit --- de cetero lau-
dabiliter perseverent.

Nr. 79. (Konrad) ermahnt den Podestà der Kommune von Florenz, den
Bruder, die Söhne und die Bürgen des Urhebers eines Rechtsgeschäfts auf
freien Fuß zu setzen, nachdem der namentlich nicht genannte Schuldner
die Ansprüche des B(erthold), Markgrafen von Hohenburg, befriedigt
habe

fol. 148v-149r; nicht nachgewiesen

Potestati communis Florent(ie)
Iura dudum instituere communia et inconmutabiliter --- constiterit
satisfaciatis eidem.


